
AUS DEM INHALT

Neue Jugenddiakonin Salome

Ein-Feste-Burg-Fest

Theater „Der Judas von Tirol”

Konfis aufgepasst!
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Schön ist eigentlich alles,
was man mit Liebe betrachtet.
(Christian Morgenstern)



Ob mit weißgelben Blüten im Frühling.
Ob stachelig und hellgrün im Sommer.
Ob aufgebrochen in herbstlich reifem
Braun, umgeben von runzelig verwel-
kenden Blättern. Eigentlich sind sie
immer schön, die Blüten, Schalen, Blätter
und Früchte der Kastanienbäume. Im
Wechselspiel der Jahreszeiten zeigen
sie sich immer neu und immer schön.
Auch der Herbst, der die Farben der
Natur noch einmal zu ungeahntem
Leuchten bringt, zeichnet eine beson-
dere Kraft und Würde ins Detail und ins
große Ganze. Unser Schöpfer muss wohl
einen guten Geschmack haben, wenn
er solche Kunstwerke entstehen lässt. 

Aber Schönheit ist nicht nur im Objekt.
Das Empfinden der Schönheit wächst
im Auge und im Herzen des Betrachters.
„Schön ist eigentlich alles, was man mit
Liebe betrachtet“ – hat Christian
Morgenstern gesagt. Und drückt so eine
Wahrheit aus, die gerade im Herbst in

den kirchlichen Festen dieses
Jahreskreises gefeiert wird: schön sind
die Früchte der Ernte am Altar
(Erntedankfest), schön ist der Mensch,
weil er von Gott geliebt und bedin-
gungslos angenommen wird
(Reformationsfest) und schön ist die
Schöpfung, auch wenn sie in die Jahre
kommt und der Ewigkeit entgegen geht
(Ewigkeitssonntag). Schön, weil von Gott
mit Liebe betrachtet, ins Leben gerufen
und gehalten über den Tod hinaus.

Mit herzlichen Grüßen
und Segenswünschen,

Euer Pfarrer
Martin Müller.
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Schön ist eigentlich
alles, was man mit
Liebe betrachtet
(Christian Morgenstern)
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Familiengottesdienst 
 

Sonntag, 6. Oktober 2019 
 9.30 Uhr 

Evang. Kirche Waiern 
 

mit  
dem Kindergarten Waiern 

 
Einzug der Kinder mit Erntedankkörbchen 

Tortenverkauf 
Kirchenkaffee 

 
 

Herzlich willkommen! 
 

Die Kinder mit den Erntekörbchen treffen sich  
um 9.15 Uhr im Pfarrhaus 

 

EINFÜHRUNG von Salome Gebhardt
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Das Abenteuer „Österreich“
beginnt
Salome Gebhardt ist neue Jugenddiakonin

Nach vielen Tagen des Kisten Packens, verschiedenster Verabschiedungsfeiern,
gemeinsames LKW laden und einer langen Fahrt hierher nach Waiern, sind wir end-
lich in unserem neuen Zuhause angekommen. Die schöne Wohnung im Pfarrhaus,
oberhalb von Familie Müller, hat zwei neue Bewohner. 
Das sind wir: Jonathan und Salome Gebhardt. 
Ich (Salome) werde ab 1. September hier in der Kirchengemeinde Waiern meinen
Dienst als Jugenddiakonin anfangen. Ich freue mich auf viele Begegnungen, auf
innovative Ideen und Projekte, auf eine gute Zusammenarbeit, auf Spaß und Action,
auf gemeinsames Wachsen im Glauben, auf die Kinder und Jugendlichen, auf
Mitarbeiter und gemeinsame Feste und auf vieles mehr. Ich bin gespannt was und
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wer mich erwartet und freue mich hier in dieser Gemeinde meinen Dienst zu begin-
nen. 
Ein paar wissenswerte Fakten über mich die Ihnen und Euch helfen sich ein Bild von
mir zu machen:
Ich bin im Oktober 1995 im schönen Schwabenland im Nordschwarzwald geboren.
Dort wuchs ich mit meinen drei absolut tollen Geschwistern und meinen liebenswer-
ten Eltern in einem kleinen Dorf namens Herzogsweiler (Nähe Freudenstadt) auf. Bis
nach meinem Abitur war ich dort zuhause. 
Durch das hohe Engagement meines Vaters in der Kirchengemeinde fing auch ich
früh an in unserer Gemeinde mitzuarbeiten. Vor allem die Jugend- und Chorarbeit
lag mir sehr am Herzen. 
Nach meinem Abitur verbrachte ich ein Soziales Jahr auf den Philippinen in Cebu
bei Christ for Asia International. Dort arbeitete ich in einem Kinderheim für
Straßenkinder und half bei vielen Einsätzen auf der Straße mit. Ich habe eine solche
Liebe und Faszination für die Menschen dort entwickelt, dass ich mittlerweile schon
fünf Mal dort war. Die Armut und die Schicksäle vieler Menschen dort lassen mich
nicht los. Das ist ein großer Teil der mich ausmacht: Die Liebe zu Menschen die in
Armut und Unterdrückung leben. 
Nach meinem Auslandsjahr war mir klar, dass ich meine Berufung in der
Jugendarbeit gefunden hatte. Es gibt beinahe Nichts was mir mehr Freude macht, als
mit Kindern und Jugendlichen unterwegs zu sein. Sie in ihrem Leben und auch in
ihrem Glaubensleben zu begleiten und für sie da zu sein. Also entschloss ich an die
Evangelische Missionsschule in Unterweissach zu gehen. Mit meinem ersten
Dienstjahr werde ich dann die Ausbildung zur Gemeinde- und Religionspädagogin
abschließen. 
An der Missionsschule lernte ich auch meinen Mann, Jonathan, kennen. Auch er
absolviert diese Ausbildung und hat eine Stelle in Villach gefunden. 
Wir sind beide Tierliebhaber, kochen und backen gerne, machen gerne Sport, sind
sehr Familienverbunden, lieben es Gastfreundlich zu sein und entdecken gerne neue
Länder und Kulturen. So hat es uns schon in die verschiedensten Länder mit den
unterschiedlichsten Kulturen verschlagen. Es ist wirklich spannend zu sehen wie
andere Kulturen funktionieren und wie die Menschen dort leben.
Gemeinsam treten wir jetzt das Abenteuer Österreich an und sind gespannt was uns
hier erwartet.
Wir freuen uns auf jede Begegnung und wünschen Ihnen und Euch Gottes Segen.
Salome mit Jonathan Gebhardt.

Kontakt: Salome, Tel. 0699/18877295, jugend@waiern.at

Feierliche Einführung von Salome Gebhardt:
Erntedankfest, Sonntag, 6. Oktober, 9.30 Uhr, Kirche
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BAND SUCHT MUSIKER!
Sei es im Gottesdienst, bei Geburtstagen, Festen, Hochzeiten

oder sonstigen Gelegenheiten: Eine Band bereichert eine
Veranstaltung einfach immer!

 
Deshalb möchte ich mit Dir eine Band gründen. Gemeinsam

musizieren, proben, ausprobieren, zusammenwachsen, lachen
und an den verschiedensten Orten auftreten. 

Gesucht sind MusikerInnen und SängerInnen jeden Alters

und Instrumente jeglicher Art.

Beim gemeinsamen Jausnen lernen wir uns kennen und
überlegen, wie wir weitermachen können. 

Ich freue mich auf jede/n MusikerIn der/die dieses 
Abenteuer mit mir eingeht. 

 

Liebe Grüße vom Berg,
Jugenddiakonin Salome Gebhardt.

Ich lade alle Interessierten am Fr. 18. Oktober um 18:00 Uhr ins
Pfarrhaus nach Waiern (Martin-Luther-Straße 4) ein.

Anmeldung bis 14.10. an jugend@waiern.at o. Tel: 0699 188772959 18877295
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Wir laden Dich herzlich am 4. Oktober um 18:00
zu einem Abendessen in die ev. Pfarrgemeinde

Waiern ein. (Martin-Luther-Str. 4)
 

Dieser Abend steht unter dem Motto:
 

Neben einem guten Essen, Gemeinschaft und Austausch wollen wir
gemeinsam mit unserer neuen Jugenddiakonin überlegen, wo und wie Du

Dich in unserer Gemeinde als MitarbeiterIn einbringen kannst.
Damit neue Aufbrüche entstehen können, brauchen wir Deine Gaben, Deine

Ideen und Deine Leidenschaft.
 

Um besser Planen zu können melde Dich bitte bei Salome 
(Mail: jugend@waiern.at o. Tel: 0699 18877295) bis zum 2.10. an.

Wir freuen uns auf Dich !

Martin Müller, Jacqueline Stolk & Salome Gebhardt

0. an.

dt
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Auf der Burg hat Martin Luther das frohmachende Evangelium entdeckt. 
Deshalb feiern wir in und rund um die Burg Glanegg

Burg.Erlebnis.Fest für Schülerinnen und Schüler

8:30 - 12:30 Uhr

19:00 Uhr

Ein buntes und abwechslungsreiches Programm lässt uns am Reformations-
tag in die Welt des Mittelalters und Martin Luthers eintauchen
Gaukler - Bogenschießen - Stationen der Reformation - Leben auf 
der Burg - Bibeldruck - Jonglieren - Essen wie im Mittelalter ... 
und ein Lebendiger Gottesdienst
 
07:45 Uhr - Busfahrt auf die Burg (Treff: Busbahnhof Feldkirchen)
13:15 Uhr - zurück in die Gegenwart (Ankunft Busbahnhof Feldkirchen)

Willkommen sind Schulkinder Mit Ihren LehrerInnen und Eltern
Anmeldung bis 15. Oktober 2019 über die ReligionslehrerInnen und im Pfarramt Waiern
(Tel. 04276 / 2220) - Unkostenbeitrag €5,-

Bustransfer auf die Burg von Mautbrücken ab 18:15 Uhr
für Heizung ist gesorgt

waw

Ein.Feste.Burg.Fest

Volksschauspiel in 3 Akten von Karl Schonherr
anschließend Reformationsbier, Saft und Kesselgulasch
Eintritt: 15,- E (ermäßigt 12 E )

FREITAG, 25. OKTOBER 2019



J U B I L Ä U M

9

T H E A T E R3 / 2 0 1 9

 !" $%&'(
)*+ ,-"*.

 !" #$%&'( )*%++'","!&-".%!"+& /0-1 2"+3/!42 "!& !,

5%2,"& -"6 !#!&"*"61""78+'"9"61"6! :;<= 38,

>?/@6642%86A!"/ !& B C@1"& $?& D%+/ E42F&2"++

G2"%1"+'+8AA"H "$%&'( )*%++'","!&-".%!"+&

D&"421 5%**/H )*%++"+ I%+1!& IJ//"+

5"'!"H 5?K"+1 )813!&'"+

78+'+8!&" L/%&"''H 9+"!1%' :M( N@1?K"+ <=H;; O2+

 ?+*'","!&642%*162%86 G!**"&H E?&&1%' :P( N@1?K"+ <MH;; O2+

#!&1+!11H <M# $"+,( E18-(%E"&( <:#&

D!&-"+ ' Q8'"&-/!42" K!6 <RQ( *+"!

$E2811/""786 %K <RH<M O2+ $?, )%+@A/%13 !& I%81K+J4@"&%L/%&"''&

#$%&'( )*%++'","!&-".%!"+& ( #$%&'"/!642"6 7!/-8&'6S"+@.%!"+&



E L T E R N - K I N D - G R U P P E

10



3 / 2 0 1 9 E L T E R N - K I N D - G R U P P E

11



12

B L I T Z L I C H T E R

Bltzlichter
aus unserem Gemeindeleben

„Trauung für alle“ – ein wertvoller Vortrags- und Diskussionsabend mit Pfr. Hans Hecht (Lienz)
und FI Pfr. Peter Pröglhöf (Hallein)

Sommerfest der Integration im KUH-Park – ein
fröhliches Fest mit unseren Flüchtlingen am

14. Juni

Familiengottesdienst zum Schulschluss – bei
strahlendem Wetter im KUH-Park mit dem

EC-Chor, Seeboden

die Theatergruppe der Pfarrgemeinde mit Regisseur Robert Putzinger (ganz rechts stehend) –
„Der Judas von Tirol“ in Vorbereitung für 25. und 27. Oktober 2019
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Jubiläumskonfirmation 2019

Gottesdienst im Grünen bei Fam. Stich
(vgl. Kuchler) in Steuerberg 

Heribert Liendl und Jo Szarvas bei der
Rasenpflege – mit Unterstützung durch

Musa Hassan, Mohammed Mohammadi
und Rafi Fahzeli

die Pfarrhauswohnung im 2. Stock – renoviert und erneuert für unsere Jugenddiakonin



J U G E N D
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8. – 11. November – Evang. Jugendchor aus Polen in Waiern

Gastfamilien gesucht
Vom 8. – 11 November 2019 ist der polnische Jugendchor der evang.
Gemeinde Drogomyśl (Schlesien) bei uns in Waiern zu Gast. Die Jugendli-
chen mit Pfarrer Tomasz Bujok  besuchen Kärnten und lernen unsere Pfarrge-
meinde kennen, sie gestalten den GD am 10. November in unserer Kirche
und erleben bei uns ein paar schöne Ferientage.
Hotelaufenthalte sind für die Jugendlichen zu teuer – deshalb suchen wir für
sie Gastfamilien, wo sie übernachten und Frühstücken können. Tagsüber
haben sie Programm und sind unterwegs.
Wer 1 oder 2 Jugendliche in dieser Zeit bei sich zu Hause aufnehmen könnte:
Bitte melden bei Jugenddiakonin Salome Gebhardt (Tel. 0677 63500852) oder
im Pfarramt Waiern (Tel. 2220)

Konfis aufgepasst!
Elternabend mit Anmeldung

Dienstag, 8. Oktober 19 Uhr im Pfarrhaus Waiern

Konfi-Starttag
Sonntag, 13. Oktober 9.30 Uhr Kirche Waiern

Gottesdienst, warming up, gemeinsames Mittagessen (bis ca 13.00 Uhr)
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Das Wairer Kesnkreuz
im Stelenpark Fresach 

gewürdigt in einer wissenschaftlichen Festschrift

Der Kärntner Kirchenrechtsprofessor und
ehemalige Ministerialrat Dr. Karl W.
Schwarz war vom Wairer Kesnkreuz im Ste-
lenpark Fresach und seiner Interpretation
durch die aus unserer Pfarrgemeinde
stammende Künstlerin Renate Ritscher so
angetan, dass er dieses Kunstwerk zum
Anlass genommen hat für einen Artikel in
einer wissenschaftlichen Festschrift. Einen
kleinen Teil daraus dürfen wir zitieren – für
viele von Interesse, die das Kesnkreuz ken-
nen.

Mich hat der erläuternde Text im Ausstel-
lungskatalog sehr beeindruckt, der nicht
nur das Kreuz als „Mitte des Glaubens“
und als „Baum des Lebens“ kennzeichnet,
sondern ganz konkret die theologische
Deutung der künstlerischen Umsetzung
ausdrückt. Der Längsbalken, so ist hier zu
lesen, stamme aus dem Holz eines ca. 150

Jahre alten Baumstammes, der als „Kesn-
Säule“ über viele Jahrzehnte im Gitschtal
gestanden und Erntefrüchte getragen
habe. Der Bezug zur Pfarrgemeinde Wai-
ern, aus der die in Wien lebende und als
Kunsterzieherin am Evangelischen Gym-
nasium wirkende Künstlerin stammt, liegt
in der Verknüpfung der Kesn-Säule mit der
von Ernst Schwarz (1871-1925) in Waiern
initiierten diakonischen Arbeit. Für die tag-
tägliche Versorgung der Waisenkinder
waren landwirtschaftliche Betriebe uner-
lässlich, symbolisiert durch die Kesn-Säule,
die für die Künstlerin zum Zeugnis für den
Segen wurde, der auf dem Vertrauen auf
Gottes Wort und im Wagnis tätiger Liebe
liege. In den neun Öffnungen der Kesn-
Säule sind unter dem Querbalken Glasfüll-
stücke eingepasst, auf denen die „Früchte
des Glaubens“ (Gal 5): Liebe, Freude, Frie-
de, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue,
Sanftmut, Enthaltsamkeit eingraviert sind.
„Der transparente Querbalken aus Glas
verkörpert die übernatürliche Dimension,
das Geheimnis von Auferstehung und
ewigem Leben. Zuversicht und Glaube an
das ‚noch nicht’ Sichtbare und die Kraft
der Gnade Gottes, die Menschen befä-
higt, das scheinbar Unmögliche zu ergrei-
fen.“ 

Aus: Karl W. Schwarz, Das Kesnkreuz im
Stelenpark von Fresach. In Festschrift für
Gottfried Adam zum 80. Geburtstag 
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Politische Religion
instrumentalisiert Menschen
Kreuzestheologie aktueller denn je

In der Weltpolitik wird Religion immer
wichtiger, beobachtet der britische Kir-
chenhistoriker Diarmaid MacCulloch. Zum
Beispiel würden sich amerikanische Präsi-
denten als „wiedergeboren“ bezeichnen,
und in der islamischen Welt kontrollieren
religiöse Führer die Politik. Auch Teile des
Christentums arbeiten eng mit der Politik
zusammen, was MacCulloch allerdings
kritisch sieht. So unterstützt das Moskauer
Patriarchat den russischen Präsidenten

Wladimir Putin, Pfingstkirchen rufen zur
Wahl des brasilianischen Präsidenten Jair
Bolsonaro auf, und Megakirche-Pastoren
halten Gebetsveranstaltungen im Weißen
Haus in Washington ab. MacCulloch
bezeichnet das als „Theologie des Ruh-
mes“, die Böses gut und Gutes böse
nenne, während der Reformator Martin
Luther von der Kirche eine „Theologie des
Kreuzes“ gefordert habe. (aus: Christ in
der Gegenwart 24/2019 S.266)
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Ehrenamtliche Seelsorge in 

Kranken- & Pflegeeinrichtungen 
Freitag, 15. September bis Sonntag, 21. Juni  

10 MODULE-LEHRGANG 
Kloster Wernberg, Klosterweg 2, 9241 Wernberg 

 

Profundum 
Freitag, 13. September | 19 Uhr | VERNISSAGE 

Galerie im Markushof, Italiener Straße 38, Villach 

 

Himmlisch frei:  

… wieder mehr Transzendenz  
Samstag, 14. September | 18 + 19 Uhr  

FÜHRUNG & LESUNG 
Evang. Museum Fresach 

 

Kuratorenführung, Abendandacht  

+ Ital. Spezialitäten & Wein 
Freitag, 20. September | 18 Uhr  

SONDERAUSSTELLUNG + ANDACHT 
Evang. Museum Fresach 

 

Leiter*in von Eltern-Kind- Gruppen 
Freitag, 4. Oktober 2019 bis 27. Juni 2020  

LEHRGANG IN 12 MODULEN 
Kloster Wernberg, Klosterweg 2, 9241 Wernberg 

 

Es ist was es ist 
Samstag, 5. Oktober | 19 Uhr | VERNISSAGE 

Galerie im Markushof, Italiener Straße 38, Villach 

 

Sehnsucht nach mehr.  
Ein Glaubenskurs für PresbyterInnen 
Freitag, 11. Oktober | 17 – 20 Uhr | SEMINAR 

Gemeindezentrum der Evang. Kirche Villach-Nord 

 

Gospelworkshop –  

Die große Erzählung 
Freitag, 18. bis Sonntag 20. Oktober  

MIT WORKSHOP-CHOR 
Regionalzentrum St. Jakob & Pfarrkirche St. Jakob 

 

Der Judas von Tirol 
Sonntag, 20. Oktober | 11 Uhr  

MATINEE ZUR VORSTELLUNG 
Pfarrgemeinde Waiern/Feldkirchen 

Freitag, 25. Oktober | 19 Uhr  

VOLKSSCHAUSPIEL IN 3 AKTEN 
Burgruine Glanegg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Der Judas von Tirol 
Sonntag, 20. Oktober | 11 Uhr  

MATINEE ZUR VORSTELLUNG 
Pfarrgemeinde Waiern/Feldkirchen 

Freitag, 25. Oktober | 19 Uhr  

VOLKSSCHAUSPIEL IN 3 AKTEN 
Burgruine Glanegg 

 

Unerhört! 
Montag, 28. Oktober | 19 Uhr 

REFORMATIONSEMPFANG 

Festsaal der Diakonie de La Tour, 
Harbacherstr. 70, 9020 Klagenfurt 

 

Tag der offenen Museumstür 
Donnerstag, 31. Oktober | 11 – 17 Uhr  

REFORMAIONSTAG 2019 
Evang. Forum Fresach 

 

Alles in uns schweige 
Freitag, 15. November | 19 Uhr   

GEISTL.-MUSIK.-LITERARISCHE COLLAGE 

Evangelische Kirche Spittal/Drau 

 

Anspielungen 
Freitag, 15. November | 19 Uhr | VERNISSAGE 

Galerie im Markushof, Italiener Straße 38, Villach 

 

Leben gestalten: Diakonie 
Samstag, 23. November | 9 – 17 Uhr  

THEOL. GRUNDKURS MODUL I 

Bildungshaus Philippus, Diakonie Waiern 

 

Malerei & Skulptur 
Freitag, 13. Dezember | 19 Uhr | VERNISSAGE 

Galerie im Markushof, Italiener Straße 38, Villach 

 

Ein Buch mit 7 Siegeln 
Samstag, 11. Jänner | 9 – 17 Uhr  

THEOL. GRUNDKURS MODUL II 
Bildungshaus Philippus, Diakonie Waiern 

 

MUHI – Generally Temporary 
Freitag, 17. Jänner | 19 Uhr  

FILMABEND MIT DISKUSSION 
Gemeindesaal Evang. Pfarrgemeinde Waiern/Feldkirchen 

 

Sing and feel 
Dienstag, 28. Jänner | 14.30 – 18.30 Uhr  

WORKSHOP KINDERLIEDER 
Bildungshaus Philippus, Waiern/Feldkirchen 

 

 

 

 

 

 

 

kaernten@evangelische-akademie.at



18

P E R S O N A N L I A

Bischofswechsel
Abschied Michael Bünker – Einführung Michael Chalupka

Mit einem Festgottesdienst in
der Wiener Lutherischen
Stadtkirche hat der Bischof
der Evangelischen Kirche
A.B. in Österreich, Michael
Bünker, Abschied aus seinem
Amt genommen. „Dass ich
mich als ein schlechthin
geborgener Mensch einbrin-
gen konnte in der Kirche
Jesu Christi und in der Welt
Gottes, unter seinen Men-
schen, das hat mich wohl im
Tiefsten getragen wie es hof-

fentlich alle trägt, die aus diesem Glauben leben und vor allem die, die davon öffentlich zu
reden haben“, sagte Bünker in seiner Predigt. Neben zahlreichen Gläubigen waren bei der
Feier am Samstag, den 29. Juni, viele Vertreterinnen und Vertreter von Kirche, Ökumene und
öffentlichem Leben zugegen, darunter auch Bundespräsident Alexander Van der Bellen,
der Wiener Bürgermeister Michael Ludwig, Weihbischof Helmut Krätzl, Metropolit Arsenios
Kardamakis und kurz auch Oberrabbiner Paul Chaim Eisenberg. Außenminister Alexander
Schallenberg nahm in Vertretung von Bundeskanzlerin Brigitte Bierlein am anschließenden
Abschiedsfest teil. Bünker ging mit 31. August nach 12 Jahren als Bischof in Pension. 

Auf ihn folgt Michael Chalupka, den die
Synode der Evangelischen Kirche A.B. im
Mai diesen Jahres gewählt hat. Chalupka
war viele Jahre Leiter der Diakonie Öster-
reich.
Er wird in einem feierlichen Gottesdienst am
Sonntag, den 13. Oktober in der Evang.
Gustav-Adolf-Kirche in Wien-Gumpendorf in
sein Amt eingeführt.
Der Gottesdienst wird in ORF 2 ab 14 Uhr live
übertragen.
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Die Evang. Pfarrgemeinde Waiern/Feldkirchen  
fährt nach  

Bamberg und Flensburg 
 

 
 

Auf den Spuren von Anke Witt  
nach Norddeutschland 

5-tägige Reise 
Mittwoch, 29. April bis Sonntag, 3. Mai 2020 

Reiseleitung: Pfarrer Martin Müller 
 

Programm (Änderungen vorbehalten): 
Bamberg erkunden (Übernachtung) 
Weiterfahrt nach Flensburg (3 Übernachtungen) 
Treffen mit unserer langjährigen Gemeindeschwester Anke Witt 
Erkunden von Flensburg/Umland und der Heimat von Anke  
Treffen in der Pfarrgemeinde Ankes mit Andacht 
Kultur und geselliges Miteinander in guter Gemeinschaft etc.  
mitzunehmen sind: 
Freude an der Gemeinschaft und Begegnung, Offenheit und Flexibilität 
  
Vorläufig geschätzte Kosten pro Person im Zweibettzimmer 
580,- Euro (Reisekosten, 4 Übernachtungen mit Frühstück DZ), 
Extra zu zahlen: Eintritt und Essen 
  

Vor-Anmeldungen ab sofort bis 30. Oktober 2019 
schriftlich im Pfarramt Waiern 

damit wir die Reise konkret planen können! 
ACHTUNG: Teilnehmerzahl begrenzt (Reihung nach Eintreffen der Anmeldung) 

 

 
 

Eine Veranstaltung des Evangelischen Bildungswerkes Waiern/Feldkirchen + 
Evangelischen Pfarrgemeinde Waiern 
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Stuttgarter Pfarrer macht Front
gegen AfD-Anfrage

Matthias Vosseler, Pfarrer an der Stuttgarter Stiftskirche, protestiert mit einem ungewöhn-
lichen Facebook-Beitrag gegen eine Anfrage der AfD zum Ausländeranteil an staatlichen
Bühnen in Baden-Württemberg. Vosseler listet darin eine Analyse seiner eigenen DNA auf,
die ihn zu 36 Prozent als Skandinavier, 28 Prozent als Italiener, knapp 10 Prozent als Deutscher
und zu 1,3 Prozent als Nigerianer ausweise. „Als ‚schwedischer Italiener‘ erkläre ich mich soli-
darisch mit den vielen Menschen aus so vielen verschiedenen Herkunftsländern, die hier auf
den Bühnen des Landes Kultur zum Blühen bringen“, schreibt der Pfarrer. Der evangelische
Theologe empfiehlt auch AfD-Politikern, eine solche DNA-Analyse machen zu lassen. „Die
Ergebnisse werden euch sicher nicht begeistern, aber vielleicht die Augen öffnen“, schreibt
er. „Dann könnt ihr in Zukunft solch unsinnige und im letzten menschenverachtende Anfra-
gen unterlassen.“ Die AfD-Anfrage hat auch bei den anderen im Landtag vertretenen Par-
teien Empörung ausgelöst. 
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Mutmaßliche Geburtsstätte des
Apostels Petrus in Israel entdeckt

Bei Ausgrabungen in der Region Galiläa im Norden Israels sind Archäologen möglicher-
weise auf die Geburtsstätte des Apostels Petrus gestoßen. Die Funde deuteten auf das histo-
rische Fischerdorf Bethsaida hin, wo die beiden Apostel Petrus und Andreas dem Johannes-
Evangelium zufolge geboren sein sollen, sagte der Leiter der Ausgrabungen, Mordechai
Aviam vom israelischen Kinneret Academic College. Neben den Überresten einer römi-
schen Siedlung wurde demnach eine byzantinische Kirche gefunden. Die Siedlung entspre-
che dem Dorf Bethsaida, wie es der römische Historiker Flavius Josephus im ersten Jahrhun-
dert nach Christus beschrieben hatte, meinte Aviam.

Trend Ehe in Deutschland
nachhaltig

In Deutschland gibt es einen neuen Tiefstand an Ehescheidungen. Gleichzeitig steigt die
Zahl der Eheschließungen seit der Jahrtausendwende stetig. Die ehemalige Familienministe-
rin Kristina Schröder sprach von einer „bemerkenswerten Renaissance“. Die Institution Ehe
habe „nach einigen Jahren, in denen ihre Beliebtheit und Stabilität in der Tat schäwchelte“,
ihren festen Platz in der Gesellschaft bewahren können.



J A H R E S B E R I C H T  2 0 0 7

22

K I N D E R



K I N O3 / 2 0 1 9

23



L E B E N S B E W E G U N G E N

24

L E B E N S B E W E G U N G E N

Sara Valentina FISCHER aus Feldkirchen, Zelda Nicole MISSONI-WERDINIG aus Klagenfurt
Malina Johanna BUCHER aus Feldkirchen, Lorenz Johann POSSEGGER aus Höfling,

Marlie THAMER aus Waiern, Elina EGGER aus Feldkirchen;
Emely Marianne EGGER aus Feldkirchen, Karl-Vincent Heinrich Maria BALLY aus Wien,

Raphaela Melitta KAMP aus Feldkirchen 

Fürchte dich nicht,
ich habe dich erlöst,
ich habe dich bei
deinem Namen gerufen,
du bist mein  
Jes. 43, 1

Gottes Ja in der Taufe

haben erfahren

Brigitte Luise GRABUL-WURMITZER aus Himmelberg
Sandra MÜLLER aus St. Urban

Gott hat Euch zur
Gemeinschaft mit
Jesus berufen.  
1. Kor. 1,9

In die evang. Kirche

eingetreten sind

Johanna STEINER + Dominik TRAMPITSCH aus Himmelberg
Anna NIEDEREGGER + Karl Heinz EBNER aus Steuerberg

Elisa Katharina Glatz + Christian Glatz aus Himmelberg (in Pörtschach)
Julia EDER + Thomas KLEMENJAK aus Völkermarkt

Birgit MITTER + Johannes PETREJ aus Klagenfurt

Nehmt einander an,
so wie Christus euch
angenommen hat.
Röm 15,7

im Segen Gottes einander

verbunden haben sich
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Jesus Christus hat
dem Tod die Macht
genommen. 
2.Tim.1,10

in der Hoffnung des Glaubens

verabschiedet haben wir

Gerhardt FISCHER aus Klagenfurt im 90.Lj.
Rosalia UNTERWEGER aus Waiern im 99. Lj.

Katharina MATSCHNIG aus Klagenfurt im 87. Lj.
Brigitte Edeltraud Margot SORGE aus Waiern im 89. Lj.

Willibald LECHER aus Himmelberg im 68. Lj.
Elfriede ORTNER aus St. Urban im 88. Lj.

Manfred JANKL aus Wachsenberg im 74. Lj.
Siegfried ORTNER aus Wachsenberg im 74. Lj.

Karin KNALLER aus Poitschach im79. Lj.
Herbert PLATZNER aus Metzing im 89. Lj.

Walter ROSSMANN aus Feldkirchen im 61. Lj.
Franz LAUTNER aus Feldkirchen im 74. Lj.
Rudolf KATZIAN aus Feldkirchen im 79. Lj.
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Waiern (jeden Sonntag um 9.30 Uhr)

Gottesdienste
(Y) = Hl. Abendmahl

Altenwohnheim Lindl (Kapelle)

DIE    15. Okt.        15.30
DIE    19. Nov.       15.30

Steuerberg (röm.kath. Kirche)

SO  20. Okt.       11.00        
SO  10. Nov.       11.00       

SO   06. Okt.      0930     ERNTEDANKFEST mit dem Kindergarten Waiern
                                       + Einführung der neuen Jugenddiakonin
                                       (anschl. Kirchenkaffee + Tortenverkauf)
SO   13. Okt.      0930     Starttag für die KonfirmandInnen
MI    31. Okt.      1900     Abendgottesdienst zum REFORMATIONSTAG
                                       (in der Stephanuskapelle n.d. Krankenhaus Waiern)
SO   03. Nov.    0930     Familiengottesdienst im AMTHOF zum Reformationsfest
SO   10. Nov.     0930     Gottesdienst für die verfolgten Christen
                                       mit dem evang. Jugendchor aus Drogomyśl (Polen)
SO   24. Nov.     0930     EWIGKEITSSONNTAG mit dem Gedenken an die
                                       Verstorbenen

Kindergottesdienste
(beginnend mit dem Gottesdienst in der Kirche)

06. Okt. (Erntedankfest)
13. Okt. + 27. Okt.  + 10. Nov. + 24. Nov.

 

wochenandacht in der stephanuskapelle          
jeden donnerstag 1900 – 1945 uhr stephanuskapelle/ waiern 

 

auszeit 
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Kontakt
Evangelisches Pfarramt A.B. Waiern

Martin-Luther-Straße 4  
9560 Feldkirchen
Tel. 04276/2220 (Fax. DW 13)
pfarramt@waiern.at
NEU: www.waiern.at www.facebook.com/pfarrgemeinde. Waiern

PFARRER Martin Müller
Sprechstunde nach Vereinbarung
für seelsorgliche Gespräche, Beichte, 
Haus- und Krankenbesuche. Rufen Sie einfach an!

KURATORIN Veronika Gaugeler-Senitza        Tel. 0676/84410022

JUGENDDIAKONIN Salome Gebhardt          Tel. 0699/18877295

KÜSTERIN Gertraud Otti                                   Tel. 0664/2136233

PÄDAGOGISCH-PSYCHOLOGISCHE BERATUNGSSTELLE
Mag. Renate Kreutzer (Villach)                     Tel. 0650/8255130

RELIGIONSLEHRERINNEN   
Inge Kugler                                                       Tel. 0699/17193419
Heidemarie Wagner                                       Tel. 0664/3872328
Helga Lecher                                                  Tel. 0664/2770615
Rahel Hahn                                                      Tel. 0699/18877245

TELEFONSEELSORGE  (ökumenisch)              Tel. 142
gebührenfrei in ganz Österreich

KIRCHENBEITRAGSKANZLEI 
Iris Staudacher-Allmann Tel. 2220-11

Montag und Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr 
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr
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Gemeindevertretungsklausur

Smartie-Jo-Konzert im Kuh-Park

Eltern-Kind-Gruppe

Singgruppe Waiern


